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Beurteilung der Prüfergebnisse

Die Untersuchungen auf die chemischen Parameter der Anlage 2 TrinkwV ergeben -
soweit untersucht - keinen Grund zur Beanstandung.

Auch bei den tndikatorparametem (Anlage 3 TrinkwV) sind - soweit untersucht - die
Grenzwerte eingehalten.

Die Anforderungen, die aus korrosionschemischer Sicht an Trinkwasser gestellt werden,
sind an und für sich erfüllt. Da der Quotient S1

c(CI-) + c(N03-) + 2c(S042-)
größer als 0,5

c(HC03-)

ist, ist allerdings bei schmelztauchverzinktem Stahl nach DIN EN 12502:2005 die Wahr-
scheinlichkeit der Lochfraßkorrosion als „nicht sehr unwahrscheinlich" einzustufen. Vom
Einsatz verzinkten Stahls ist daher abzuraten. Da die Leitfähigkeit (bei 20°C) größer als
500 |jS/cm und der Sulfatgehalt größer als 50 mg/1 ist, kann darüber hinaus die Korrosi-
onswahrscheinlichkeit bei Edelstahlplattenwärmetauschern, die mit Kupfer hartgelötet
sind, erhöht sein.

Die mikrobiologischen Befunde sind einwandfrei.
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